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Bio-Milch verarbeiten
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Mehr Bio-Milch in Deutschland In den 
ersten neun Monaten 2019 wurde in 
Deutschland 6,8 % mehr Bio-Trinkmilch 
hergestellt als im entsprechenden Vor-
jahreszeitraum. Noch deutlicher stieg mit 
9,4 % die Produktion von Bio-Käse.

Weniger Bio-Fläche in Großbritannien Die 
Bio-Fläche im Vereinigten Königreich 
verringerte sich von 2009 bis 2018 um 
36 %. Im Jahr 2018 wurden 474.016 ha 
nach ökologischen Richtlinien bewirt-
schaftet, das sind 2,7 % der gesamten 
Agrarnutzfläche. Davon entfielen knapp 
70 % auf Dauergrünland.

Österreich stark bei Bio-Kartoffeln Beim 
Anbau von Bio-Kartoffeln liegt Österreich 
mit 3529 ha (2018) hinter Deutschland 
mit 9300 ha. Sowohl in Deutschland als 
auch Österreich hat der Anbau von Kar-
toffeln für Bio-Stärke zugelegt. 
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EU-Audit zur Weide

Weidehaltung, Kälberaufzucht, von der Anbindehaltung zum Laufstall – das 
sind Themen, die in der Bio-Rinderhaltung aktueller sind denn je. In den 
neuen Tierwohl-Videos erzählen Biobauern, was ihnen beim Tierwohl wich-
tig ist und welche Erfahrungen sie gesammelt haben. 

Der Ideenreigen ist vielfälti: Es wurden Lösungen umgesetzt, um männlichen 
Kälbern von Milchrassen den oft qualvollen Weg auf Mastbetriebe in fernen 
Ländern zu ersparen. Überzeugt von den Vorteilen der Weidehaltung treibt 
ein Salzburger Biobauer seine Milchkühe auch auf weiter entfernte Weiden. 
Ein Umbau von einem Anbindestall auf einen Laufstall ist trotz beengter Hof-
lage besonders gut gelungen.

Die neuen Tierwohl-Videos finden Sie auf der BIO AUSTRIA-Website unter: 
https://www.bio-austria.at/tierwohl-auf-einen-blick/

Als BIO AUSTRIA-Mitglied oder Partner 10 % 
Rabatt sichern! 
Am 27. und 28. März 2020 findet das Bio-Le-
bensmittelcamp auf dem Stiegl-Gut Wilds-
hut in St. Pantaleon bei Salzburg statt. Die 
Teilnehmer gestalten selbst das Programm, 
indem sie Themen einreichen. Diese werden 
nur dann behandelt, wenn genug Interesse 
vonseiten der anderen Teilnehmer herrscht. 
Heuriges Schwerpunktthema ist „Lokale 
Helden – Öko trifft Regio”. 
Weitere Informationen: 
https://www.bio-austria.at/bio-lebensmittelcamp-
am-27-und-28-maerz-in-oesterreich/

Neue Videos! Bio-Lebensmittelcamp 2020


